
3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 27.01.2022

Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017

Chronologischer Ablauf

16.06.2021 Ermächtigung des Rechnungsprüfungsausschusses, sich bei der 

Prüfung des Jahresabschlusses Unterstützung bei der Gemeindeprüfungs-

anstalt NRW zu holen

30.06.2021 Einbringung des Jahresabschlussentwurfes auf den 31.12.2017 

in den Rat

September bis Dezember 2021 Prüfhandlungen und Korrekturbuchungen 

durch den Finanzbereich

bis 10. Januar 2022 Erstellung des Prüfberichtes mit uneingeschränktem 

Prüfvermerk



3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 27.01.2022

Prüfteam: Katharina Rüther, Leiterin der Örtlichen Rechnungsprüfung

Sandra Heß (gpaNRW)

Jan-Niklas Claus (gpaNRW)

Prüfung nach risikoorientiertem Prüfansatz

Schwerpunkte: - Entwicklung und Bewertung des Anlagevermögens

- Ansatz und Entwicklung der Sonderposten

- Entwicklung der Forderungen

- Bestand der liquiden Mittel

- Bestand der Kreditverbindlichkeiten

- Ansatz und Bewertung der Rückstellungen

- Entwicklung der Verbindlichkeiten.



3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 27.01.2022

Einzelne Bilanzpositionen vor und nach der Prüfung/Korrektur:

Position Beschreibung nach Korrektur Entwurf Differenz

AKTIVA

1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 410.335,68  412.293,03  -1.957,35  

2.2.1 Öff.-rechtl. Ford. und Ford. aus Transferleist.

2.2.1.1 Gebühren 291.067,21  345.850,25  -54.783,04  

2.2.1.2 Beiträge 101.481,09  191.347,83  -89.866,74  

2.2.1.3 Steuern 1.387.813,10  776.380,31  611.432,79  

2.2.1.5 Sonstige öff.-rechtl. Forderungen 1.846.012,91  2.069.830,75  -223.817,84  

2.2.2 Privatrechtl. Forderungen

2.2.2.1 gegenüber dem privaten Bereich 229.987,07  219.332,08  10.654,99  

SUMME AKTIVA 290.615.281,01  290.363.618,20  251.662,81  



3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 27.01.2022

Einzelne Bilanzpositionen vor und nach der Prüfung/Korrektur:

PASSIVA nach Korrektur Entwurf Differenz

1.1 Allgemeine Rücklage -63.774.526,12 -63.739.968,93 -34.557,19

1.4 Jahresüberschuss / -fehlbetrag 7.772.727,95 8.045.835,72 -273.107,77

2. Sonderposten

2.1 für Zuwendungen -40.909.001,17 -40.940.661,61 31.660,44

2.2 für Beiträge -13.450.592,58 -13.514.634,78 64.042,20

2.4 Sonstige Sonderposten -65.012.705,96 -65.012.709,96 4,00

3.1 Pensionsrückstellungen -19.107.164,00 -19.278.896,00 171.732,00

3.3 Instandhaltungsrückstellungen -600.298,72 -908.298,72 308.000,00

4.5 Verbindl. L und L -2.844.192,26 -2.525.254,88 -318.937,38

4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen -1.029.098,59 -726.313,32 324.103,23

4.7 Sonstige Verbindlichkeiten -1.347.724,75 -1.455.102,36 107.377,61

4.8 Erhaltenen Anzahlungen -3.757.965,01 -3.752.873,56 -5.091,45

SUMME PASSIVA -290.615.281,01 -290.363.618,20 -251.662,81
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Kennzahlen

Kennzahlen zur Vermögens- und Schuldenlage

Kennzahlenwert 

31.12.2016 

(Vorjahr) in 

Prozent

Kennzahlenwert 

31.12.2017 in 

Prozent

Interkommunaler 

Vergleich 2017  

Median

Anlagendeckungsgrad 2 66,8 68,3 87,15

Abschreibungsintensität 9,8 10,1
7,59

Eigenkapitalquote 1 23,6 19,3
27,04

Eigenkapitalquote 2 43,7 38
56,17

Fehlbetragsquote 3,9 13,9
-

Kurzfristige

Verbindlichkeitsquote
3,2 3,5

7,54
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Kennzahlen

Kennzahlen zur Ertragslage in Prozent

Kennzahlenwert 

31.12.2016 

(Vorjahr)  in 

Prozent

Kennzahlenwert 

31.12.2017 in 

Prozent

Interkommunaler 

Vergleich 2017  

Median

Aufwandsdeckungsgrad 97,2 91 101

Netto-Steuerquote 57,8 53,9 54,13

Personalintensität 23 22,1 19,89

Sach- und Dienstleistungsintensität 14,4 18,1 15,74

Transferaufwandsquote 46,5 44,6 46,9

Zuwendungsquote 10,5 14,9 19,75
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Bestätigungsvermerk

Uneingeschränktes Prüfungsurteil

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 

Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen 

wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften, den sie ergänzenden 

Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-

und Finanzlage der Stadt Meckenheim zum 31. Dezember 2017 sowie ihrer 

Ertragslage für das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 

2017.
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Bestätigungsvermerk

Der beigefügte Lagebericht vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 

Lage der Stadt Meckenheim. In allen wesentlichen Belangen steht dieser 

Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 

gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 102 Abs. 8 GO NRW in Verbindung mit § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB 

erkläre ich, dass meine Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt 

hat.


